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Vorne weg

Grußwort des Ortsvorsitzenden

Liebe Leserinnen & Leser,
die Ergebnisse der Bundestagswahlen im Herbst dieses Jahres
haben eine Koalition aus CDU/CSU und FDP ermöglicht. Hierbei
konnten die zentralen Forderungen der CSU – insbesondere die
geplanten Steuersenkungen – im Koalitionsvertrag verankert
werden.
Gespannt blicken wir alle nun nach Berlin und hoffen, dass die
neue Regierung die Weichen für einen wirtschaftlichen Auf-
schwung stellt. Nur wenn sich Leistung wieder lohnt und die
Staatsausgaben insgesamt zurückgedrängt werden, kann und wird
der Aufschwung Fuß fassen. 
Was für den Bund gilt, gilt genauso für die Finanzen unserer
Gemeinde.
Die Fraktion der CSU Unterhaching hatte aus diesem Grund bereits
im Kommunalwahlkampf 2008 gefordert, die gemeindlichen
Steuern zu senken.
Dieser Ansicht ist der Gemeinderat gefolgt. Unterhaching hat am
22.9.2009 den Gewerbesteuerhebesatz von 310 auf 295 Punkte
gesenkt. Dies ist ein erster Anfang. Von diesem Schritt erwartet
sich die CSU Unterhaching, dass die ansässigen Unternehmen der
Gemeinde treu bleiben und sich darüber hinaus weitere Unter-
nehmen ansiedeln. Dies sichert die bestehenden Arbeitsplätze und
fördert das Entstehen zusätzlicher Beschäftigung in Unterhaching.
Im Zusammenwirken sollten alle politischen Maßnahmen dazu
führen, dass die Folgen der Finanz- und Wirtschaftskrise im kom-
menden Jahr überwunden werden können.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen besinnliche Vorweihnachtsfei-
ertage und ein glückliches, gesundes und erfolgreiches Jahr 2010. 

Ihr 

Dr. Christian Dollinger
Vorsitzender der CSU Unterhaching

KRONER BAU
 Sie wollen Ihr Grundstück verkaufen
 oder können uns einen Tipp geben?

 Wir suchen laufen Grundstücke mit und
 ohne Altbestand und zahlen Ihnen bis
 zu für eine erfolgreiche
 Vermittlung.

Qualität ist unser Standard

www.kroner-bau.de
Tel. 089 / 611 013 30

KRONER BAU 
Vertriebsgesellschaft mbH

Münchner Straße 74
82008 Unterhaching
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Unterhaching senkt den Gewerbesteuerhebesatz

CSU-Fraktion setzt
Forderung durch
Wie von der CSU-Fraktion nach-
drücklich gefordert, fasste der
Gemeinderat einen Beschluss, im
Haushaltsjahr 2010 den Gewer-
besteuerhebesatz zu senken.
Hier liegt die Gemeinde im har-
ten Wettbewerb mit den Nach-
bargemeinden, wenn es um die
Ansiedlung neuer Gewerbebe-
triebe geht. Der beschlossene
neue Hebesatz von 295 Punkten
statt bisher 310 entspricht zwar
noch nicht den Vorstellungen
der CSU, ist jedoch ein Schritt in
die richtige Richtung. In Verbin-
dung mit einer aktiven Gewer-
beansiedelungspolitik sollte es
zu spürbaren Mehreinnahmen
führen.
Grundsätzlich stellt sich aller-
dings die Frage nach der Zu-
kunft des kommunalen Steuer-
aufkommens.  Im Koalitionsver-
trag der neuen Bundesregierung
ist zu diesem Thema Folgendes
zu lesen: »Wir werden eine
Kommission zur Erarbeitung von
Vorschlägen zur Neuordnung
der Gemeindefinanzierung ein-
setzen. Diese soll auch den Er-
satz der Gewerbesteuer durch
einen höheren Anteil der Um-
satzsteuer und einen kommuna-
len Zuschlag auf die Einkom-
men- und Körperschaftssteuer
mit eigenem Hebesatz prüfen.
Aufkommensneutralität sollte
gewahrt bleiben.« Für die Kom-
munen bedeutet diese Verein-
barung erhebliche Brisanz. Wür-
de doch ein kommunaler Hebe-
satz auf die Einkommensteuer
den Blick der Bürger auf die ge-
meindlichen Ausgaben erheblich
schärfen. Es bedeutet, je weni-
ger eine Kommune ausgibt, um-
so weniger werden die Bürger
letztendlich steuerlich belastet.
In Unterhaching besteht jeden-
falls derzeit ein erheblicher In-
vestitionsbedarf. So ist die
Grund- und Hauptschule im Fa-
sanenpark erneuerungsbedürf-
tig. Der Neubau ist geplant.
Nachdem der erste Vorschlag,
der dem Gemeinderat vorge-
stellt wurde, so nicht durchge-
führt werden kann, war ein wei-
terer Durchgang im Architekten-
wettbewerb notwendig. Der
Entwurf des Architekturbüros
Prof. Krug und Partner fand die
Zustimmung aller Beteiligten.

Vorgesehen ist eine integrierte
Ganztagesschule, 34 Klassenzim-
mer, 12 Fachklassen im Unterge-
schoss, eine große Aula, ein
Mensabereich mit Küche, diver-
se Lehrerzimmer sowie weitere
Nebenräume. Es gibt Räume für
den Physik- und Chemieunter-
richt, Werkräume, besondere
EDV -Räume sowie Sozialräume
und eine Bibliothek. Besonderen
Wert wird auf die Möglichkeit
der Mittags- und Nachmittags-
betreuung gelegt. Für den
Sportbereich ist eine moderne
Dreifach-Schulturnhalle mit Um-
kleiden und Platz für ca. 200 Zu-
schauer auf der Galerie vorge-
sehen. Diese Halle kann in den
unterrichtsfreien Zeiten auch
von den örtlichen Sportvereinen
genutzt werden. Damit wird sich
auch deren derzeitiger Mangel
an Hallenbelegungszeit erledi-
gen.

CSU-Fraktion besteht auf
sparsame Haushaltsführung

Die aufgelockerte Architektur
der Baukörper schafft für die
Schüler überschaubare Bereiche
und für den Fasanenpark einen
wertvollen Integrationsbereich.
Ursprünglich waren für den
Neubau Gesamtkosten von ca.
24 Millionen EUR vorgesehen.
Auf Grund der zusätzlichen
Raum anforderungen und der
hochwertigeren Ausstattung
zeichnet sich allerdings ab, dass
sich dieser Rahmen nicht einhal-
ten lässt. Aber nicht nur im
Schulbereich besteht Investiti-
onsbedarf. Dringend benötigte
Kinderkrippenplätze sollen auf
der Stumpfwiese entstehen. Hier
ist der Neubau einer Betreu-
ungseinrichtung für vier Krip-
pengruppen mit Nebenräumen
geplant. Auch dieses Projekt
muss zügig umgesetzt werden.
Darüber hinaus besteht ein er-
heblicher Sanierungsstau bei äl-
teren gemeindlichen Gebäuden.
Auf Grund dieses enormen In-
vestitionsbedarfes wird die CSU-
Fraktion bei den anstehenden
Haushaltsberatungen weiterhin
auf eine sparsame Haushaltsfüh-
rung und Ausgabendisziplin in
allen Bereichen bestehen.
Franz Felzmann

Wir starten in die
Winterpreiszeit!

Kaufen Sie einen

GESCHENKGUTSCHEIN
im Wert von:      UND BEZAHLEN NUR:

Keine Barauszahlung möglich.
Gutscheine einlösbar ab dem 27.12.2009. 

GESPART!
20%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%

PPPPPPPAAAAAAAAAAAAAAPPPPPPPAAAAAAAAAAPPPAAAAAAAAAAAAAAAAPPPPPPPAAAAAAAAPAAAAAAAAAAAAAAAAR
00000%%%%%%%%000%%%00%%%Schenken Sie

SCHEINE!
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100, - 80,-
50, - 40,-

VOM 

3.12. -
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20%
Nachlass auf ALLE SCHUHE

ausgenommen bereits reduzierte Ware
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Aus dem Gemeinderat

Lassen Sie sich überraschen…
Mythos, das Restaurant mit der Wohn-
zimmer-Atmosphäre, den vielen kleinen
Enkelchen, die sich da auch Wohlfühlen!
Erlesene Weine und eine viel versprechen-
de Küche, die sich ständig abwechseln.

• Jeden Sonntag Mittag
3-Gänge-Menü, € 9,90

• Montag Abend 3-Gänge-Menü, € 9,90
• Jeden Mittag zwei 3-Gänge-Menüs,

Fisch oder Fleisch € 7,90 & Gerichte
ab € 5,–

Ihre Zufriedenheit ist unser hoher
Anspruch!

Restaurant MYTHOS
Münchner Straße 41 · 82008 Unterhaching

Tel. 61079789 · Fax 610799610
www.Restaurant-Mythos.com

Ausführung 
sämtlicher Malerarbeiten
u. a. Fassadengestaltung

tapezieren · lackieren · vergolden

Beschriftungen aller Art

Steiger-Vermietung

Malermeister Josef Haberl
Südstraße 7 · 82008 Unterhaching

Telefon (0 89) 6 11 67 37 

Rede zum Nachtragshaushalt

»Finanzieller Spielraum wird immer kleiner!«
Sehr geehrter Herr Bürgermeis-
ter, meine sehr verehrten Da-
men und Herren,

heute werden wird über den
Nachtragshaushalt der Gemein-
de Unterhaching für das Jahr
2009 abstimmen.
In seiner Zusammenfassung hat
der Kämmerer dargelegt, dass
die Kosten des laufenden Betrie-
bes in Höhe von zusätzlichen
€ 774.000,– einen erheblichen
Teil der ursprünglich geplanten
Zuführung an den Vermögens-
haushalt in Anspruch nimmt.
Durch umsichtige Mittelbewirt-
schaftung und Kostenoptimie-
rung konnten aber Kostenein-
sparungen gleicher Höhe er-
reicht werden. Aus diesem Grun-
de wirkte sich der Haus-
haltsvollzug weder auf den Kre-
ditbedarf, noch auf die Rückla-
gen aus.
Zusammengefasst: Man könnte
sagen, es ist alles in Ordnung. 
Für den vorliegenden Nachtrags-
haushalt in sich betrachtet ist
dies zweifellos richtig.
Nichts desto trotz darf ich an
dieser Stelle, wie bereits mehr-
fach bei Haushaltssitzungen, da-
rauf hinweisen, dass aufgrund
der erheblichen Ausgaben der
Gemeinde Unterhaching für di-
verse Großprojekte der finan-
zielle Spielraum immer kleiner
wird. Wie bereits im Frühjahr
dieses Jahres bei der Verabschie-
dung des Haushaltes für das
Jahr 2009 dargelegt, ist nicht
der aktuelle Haushalt das Pro-
blem, sondern der Finanzplan

bis zum Jahre 2012. Bis zu die-
sem Zeitpunkt sind die allgemei-
nen Rücklagen der Gemeinde in
aktueller Höhe von nach wie vor
ca. € 15.000.000,– aufgebraucht.
Zur Stärkung der Einnahmen –
Seite und um dafür zu sorgen,
dass die ansässigen Unterneh-
men der Gemeinde treu bleiben
und sich darüber hinaus weitere
Unternehmen ansiedeln hat der
Gemeinderat am 22. 9. 2009 eine
alte Forderung der CSU Fraktion
erfüllt und den Gewerbesteuer-
hebesatz von 310 auf 295 Punk-
te gesenkt. Dies sichert die be-
stehenden Arbeitsplätze und
fördert das Entstehen zusätzli-
cher Beschäftigung in Unterha-
ching. 
Bei der Höhe der Ausgaben ist
praktisch keine Änderung in
Sicht. Im Bereich der Geother-

mie wurden die
Weichen neu ge-
stellt. Es handelt sich
jedoch um Investi-
tionen in die Zu-
kunft. Die Schulden
müssen abgetragen
werden und bis Geld
in die Gemeindekas-
se zurück fließen
wird, werden noch
etliche Jahre ins
Land ziehen. Weite-
re Großprojekte, wie
beispielsweise der
Neubau der Schule
im Fasanenpark, be-
lasten die Gemein-
dekasse zusätzlich.
Aufgrund der im-
mensen Ausgaben

muss daher der Gemeinderat
immer wieder darauf hinweisen,
dass in Zukunft wohl nicht alles
was wünschenswert wäre, auch
tatsächlich umgesetzt werden
kann. Anders ausgedrückt: Die
Haushaltslage der Gemeinde
Unterhaching, verschärft durch
die Auswirkungen der Finanz-
und Wirtschaftskrise, wird in
den nächsten Jahren dadurch
gekennzeichnet sein, dass an
der einen oder anderen Stelle
im Bereich der freiwilligen Auf-
gaben der Gemeinde schmerzli-
che Einsparungen erfolgen wer-
den müssen.
Ich darf daher nochmals darauf
hinweisen, dass auf der Ausga-
benseite nur noch zielorientiert
investiert wird.
Nicht nur der Satz »Das wäre
aber schön, wenn wir das hät-

ten!« sollte daher zukünftig in
unserem Sprachgebrauch vor-
kommen, sondern ebenso oft
der Satz: »An dieser Stelle könn-
ten wir aber auch noch einiges
einsparen.«.
Jeder von uns kennt das alte
Sprichwort: »Spare in der Zeit,
dann hast Du in der Not«. Das
klingt logisch. Sparen ist jedoch
eine sehr mühsame Angelegen-
heit. Dies gilt insbesondere
dann, wenn wenig Geld übrig
ist.
Aus diesem Grunde darf ich er-
neut darauf hinweisen, dass die
CSU Fraktion der Entwicklung
des Haushaltes – insbesondere
der Haushalte 2010 –12 – mit
großer Sorge entgegen sieht.
Der Haushalt 2009 konnte auf-
grund der noch vorhandenen
Einsparpotenziale abgesichert
werden. Sollte jedoch die Kon-
junktur trotz aller positiven Wei-
chenstellungen aufgrund der
Nachwehen der allgemeinen Fi-
nanz- und Wirtschaftskrise nicht
zügig in Fahrt kommen, werden
die Debatten um den Haushalt
zukünftig erheblich heftiger
und mit größeren kontroversen
Ansichten ausgetragen werden.

Herzlichen Dank für Ihre Auf-
merksamkeit!

gez. Dr. Christian Dollinger
Finanzreferent der CSU-Fraktion
Unterhaching
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Aus dem Landtag

Kerstin Schreyer-Staeblein: Unsere Abgeordnete im Maximilianeum

Bildungspolitik ist Herausforderung für 2010
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ein ereignisreiches Jahr 2009
neigt sich seinem Ende entge-
gen. Die beginnende »staade
Zeit«, bietet die Gelegenheit
Kraft zu schöpfen für die He-
rausforderungen im kommen-
den Jahr. 
Die Bildungspolitik ist  für mich
auch im Jahr 2010 eine der gro-
ßen politischen Herausforderun-
gen. Der Ausbau der Ganztags-
betreuung hat oberste Priorität.
Mir ist wichtig, dass Eltern bei
der Betreuung ihrer Kinder eine
echte Wahlfreiheit besitzen, ob
sie das Angebot der Ganztags-
betreuung nutzen, oder ihre
Kinder am Nachmittag zu Hause
selbst betreuen wollen. Ziel der
Staatsregierung ist es, dass in je-
der bayerischen Schule in jeder
Jahrgangsstufe zumindest ein
Zug für eine ganztägige Betreu-
ung angeboten wird. Oft wird
kritisiert, eine Ganztagsschule
nimmt den Kindern den Frei-
raum, außerhalb der Ganztags-
betreuung Aktivitäten in Verei-
nen oder Jugendgruppen auszu-
leben. 
Die Ganztagsbetreuung betreut
die Kinder nicht, wie oft be-
hauptet, bis zum Abend, son-
dern sie endet in der Regel um
15.30 Uhr. Damit bleibt den Kin-
dern noch genügend Zeit, den
Unterricht in der Musikschule
oder den örtlichen Jugendtreff
zu besuchen. Beim Ausbau der
Ganztagesbetreuung sind aber
auch die Kommunen gefordert.
Sie müssen zügig für den Aus-
bau der Hort- und Krippenplätze
sorgen. Denn unabhängig vom
Alter der Kinder muss allen El-
tern eine echte Wahlfreiheit ga-
rantiert werden.

Integration behinderter
Menschen    

Ein weiteres wichtiges Thema,
mit dem sich die Politik, aber
auch die Gesellschaft in den
kommenden  Jahren intensiv
auseinandersetzen muss, ist die
Integration von behinderten
Menschen in unserer Gesell-
schaft. Die so genannte Inklusi-
on, also die Teilhabe an allen Le-
bensbereichen der Gesellschaft,
wie Wohnen, Arbeiten und Bil-
dung ist mit der Ratifizierung

der UN-Konvention über die
Rechte von behinderten Men-
schen  durch Deutschland auch
in unserem Land ein Recht für
jeden behinderten Menschen. 
Ein schwerst mehrfach behinder-
tes Kind beispielsweise hätte in
einer Regelschule mehr Anspra-
che als wenn es ausschließlich
mit schwerst mehrfach behinder-
ten Kindern in einem Unterricht
ist. Hier wird gut abzuwägen
sein, welche Kinder einen Vorteil
haben in einer Regelschule be-
schult zu werden und welche
Kinder mehr Unterstützung und
Förderung in einer Förderschule
erhalten. 
Ebenso wird die Frage zu klären
sein, wie sich eine Regelschule
und ihr Unterricht verändern
muss, soll Inklusion auch umge-
setzt werden. Ich gebe zu, dass
dieses Thema noch viel Diskussi-
onsstoff mit sich bringt und je-
des Für und Wider der einzelnen
Maßnahme genau abgewogen
werden muss. Wir müssen aber
den Dialog mit behinderten
Menschen und deren Angehöri-
gen intensivieren. Nur so gelingt
die Integration von behinderten
Menschen.  

»Superwahljahr« und seine
Konsequenzen 

Das Jahr 2009 wird in den Me-
dien oft als „Superwahljahr“ be-
zeichnet. Für die CSU brachten
die Wahlen Licht und Schatten
und eine Botschaft: die CSU
muss weiter hart arbeiten um
verlorenes Vertrauen zurückzu-
gewinnen. 
Dieses Vertrauen gilt es auch bei
den Wählerinnen zurückzuge-
winnen. Die Partei muss für
Frauen attraktiver, der Anteil der
Frauen in den Parlamenten
deutlich erhöht werden. Eine
Aufgabe, die die Frauen Union
gemeinsam mit der CSU bewäl-
tigen muss. 
Der CSU-Landesgruppe im Deut-
schen Bundestag gehören nur
sechs Frauen an – von 45 Abge-
ordneten. Erfreulich ist, dass der
Landkreis München im Bundes-
tag wieder mit einem Abgeord-
neten der CSU vertreten ist. Ich
gratuliere unserem Kandidaten
Florian Hahn zu seinem Wahler-
folg am 27. September. Ich wün-

sche ihm für die neue Aufgabe
viel Glück und Erfolg und freue
mich auf die Zusammenarbeit
mit ihm. 
Seit über einem Jahr bin ich nun
im Bayerischen Landtag ihre
Stimmkreisabgeordnete. In  vie-
len Gesprächen zeigten Sie mir
nicht nur Ihre Sympathie, son-
dern bereicherten mit Ihren Ge-
sprächen meine tägliche Arbeit
im Parlament und im Stimm-
kreis. 

Dafür danke ich Ihnen. Zusam-
men mit meinen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern meines
Abgeordnetenbüros in Unterha-
ching habe ich auch in Zukunft
ein offenes Ohr für ihre Sorgen
und Anliegen. 
Ich wünsche Ihnen und Ihrer Fa-
milie eine besinnliche Vorweih-
nachtszeit

Ihre Landtagsabgeordnete 
Kerstin Schreyer-Staeblein    
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Aus dem Bundestag

Florian Hahn: Unser Vertreter in Berlin

Danke an Unterhaching
Sehr geehrte Damen und Her-
ren, liebe Leser, ohne das große
Vertrauen der Unterhachinger
Bürgerinnen und Bürger hätte
ich den erfolgreichen Einzug in
den Deutschen Bundestag nicht
geschafft. In der Gemeinde Un-
terhaching konnte ich durch Ih-
re Unterstützung ein Erststimm-
energebnis von 43,2Prozent
(Zweitstimmenergebnis:   38,6
Prozent) erzielen. Dafür ganz
herzlichen Dank!
In den ersten Wochen nach der
Wahl haben CSU, CDU und FDP
den Koalitionsvertrag festge-
macht. Dieser trägt in weiten
Teilen die Handschrift der CSU:
Wir unterstützen Familien mit
der Erhöhung des Kindergeldes
sowie des Kinderfreibetrages
und stellen die Einführung eines
monatlichen Betreuungsgeldes
sicher. 
Mit der Landwirtschaft zeigen
wir uns solidarisch und wenden
zusätzliche Mittel für ein »Son-
derprogramm Landwirtschaft«
auf. Wir entlasten den Mittel-
stand bei der Einkommenssteuer

und bessern bei der Unterneh-
menssteuerreform sowie bei der
Erbschaftssteuer nach. Unsozia-
len Einschnitten im Arbeits- und
Sozialrecht wirken wir entge-
gen: Auch für Arbeitnehmer
gibt es künftig einen staatlichen
Schutzschirm. Mit Wachstum,
Bildung und Zusammenhalt gilt
es den Folgen der Finanzkrise
zu trotzen und mit Zuversicht in
die Zukunft zu blicken.
Wir stehen kurz vor dem Auf-
bruch ins neue Jahr - ich hoffe
sehr, auch weiterhin auf Ihre
wertvolle Unterstützung zählen
zu dürfen. In der „staden Zeit“
bietet sich die Gelegenheit, sich
einmal mehr auf das Wesentli-
che zu besinnen. 
Gerade die Wärme im Kreis von
Familie und Freunden gibt uns
Kraft für neue Herausforderun-
gen. 
In diesem Sinne wünsche ich Ih-
nen ein gesegnetes Weihnachts-
fest sowie ein gesundes und
friedvolles neues Jahr 2010!
Mit herzlichen Grüßen
Ihr Florian Hahn, MdB
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Thema / RessortWas die Bürger bewegt

Kies- und Sandwerk
Karl Herrmann GmbH
Hagweg1· 82024 Taufkirchen

Tel. (089) 66 62 90-0 · Fax (089) 66 62 90-25

Wirtshaus
Althaching

Rathausplatz 1
82008 Unterhaching

Telefon 089 /66594510
Telefax 089 /66594511

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag: 11.00 – 14.30 Uhr und 17.00 – 24.00 Uhr

Samstag, sonn- und feiertag: 10.00 –24.00 Uhr

Montag –Freitag drei verschiedene Mittagsgerichte à w 5,–
davon ein Gericht vegetarisch, mit Suppe oder Salat à w6,10

Gemeinderätin Deindörfer macht Vorschlag für Lärmschutzwand

Begrünbar und mit Photovoltaik ausgestattet
Wie bereits in der letzten Aus-
gabe von »CSU Unterhaching
aktuell« ausführlich berichtet,
muss die Lärmschutzwand an
Autobahn A 995 auf einer Län-
ge von 1,5 Kilometern abgebaut
werden, da sie mehr oder weni-
ger baufällig ist und eine Gefahr
für den Straßenverkehr darstellt.
Auf der Suche nach einer kos-
tensparenden, umweltgerechten
und natürlich eine den Lärm re-
duzierende Wand kam die CSU-
Gemeinderätin Elisabeth Dein-
dörfer der Gemeinde mit einem
Vorschlag zur Hilfe. Auf der
Messe »Kommunale 2009« lern-
te Sie Vertreter einer Firma aus
dem Chiemgau kennen, die be-

grünbare Lärmschutzwände mit
Photovoltaikanlagen herstellen
und betreiben. »Diese Firma
sucht händeringend Referenz-
objekte und könnte der Ge-
meinde finanziell entgegenkom-
men«, erklärt Deindörfer. So
könne laut Deindörfer die Gele-
genheit genutzt werden, einen
Vertreter der Firma in eine der
nächsten Gemeinderatssitzun-
gen einzuladen.

Wand fügt sich in die
Landschaft ein

Bei der in Frage kommenden
Schallschutzwand werden hoch-
wertige, feuerverzinkte Stahl-

bleche so zusammengesteckt,
dass ein stabiler Rahmen ent-
steht. Daraufhin werden nach
und nach Seitenbleche einge-
hängt und mit Erde befüllt.
Dann werden auf das fertige
System unauffällige Absorpti-
onskästen angebracht. Die so
entstehende Problemlösung
lässt sich ganz einfach von innen
heraus begrünen – mit einer
Vielfalt an heimischen Pflanzen.
Das Blattwerk bindet Staub so-
wie Abgase. Ist die Begrünung
erst abschlossen, ist die Lärm-
schutzwand auch optisch ein Ge-
winn. Sie fügt sich harmonisch
in die Landschaft ein – ganz im
Gegensatz zu den bisher ge-
bräuchlichen Systemen, die auch
bei grüner Bemalung immer
ein störender Fremdkörper blei-
ben. 

Diese Art der Konstruktion ga-
rantiert eine Schallabsorption
der Klasse A 4: Das ist der best-
mögliche Schallschutz gegen
Verkehrslärm. 
Diese moderne Lärmschutzwand
hat aber noch weitere Vorteile:
Sie belastet die Geldbörse der
Gemeinde weniger als andere
hochabsorbierende Systeme.
Zum einen ist die Errichtung des
Systems einfach und damit kos-
tengünstig. Es müssen keine
Fundamente errichtet werden,
bestehende Erdwälle werden
einfach effizienter gestaltet.
Und zum anderen können die
Wände zusätzlich als kleines
»Solarkraftwerk« genutzt wer-
den: In den Aufbau lassen sich
problemlos Solarzellen integrie-
ren!
Michael Brauns

Die begrünte Lärmschutzwand fügt sich harmonisch in die Land-
schaft ein.
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Jetzt geht bei

Foto Weingast
die Post ab!!!

Briefmarken
Päckchen

Pakete
Einschreiben

Nachsendeaufträge
und vieles mehr…

Foto Weingast im IsarCenter
Unterhachinger Straße 28 · 85521 Ottobrunn

Tel. 089 /60824545 · www.foto-weingast.de

Rezept

Schoko-Marzipan-Taler
Für 30 Stück (ca. 600 g)

Für den Teig:
200g Grießler-Mehl, 75g Mondamin, 1 Ei, 50g gemahlene Mandeln,
100g Zucker, 200g Butter.

Außerdem:
100g Zartbitter-Kuvertüre, 100g Marzipan-Rohmasse, 200g Butter,
150g Vollmilch- und 50g weiße Kuvertüre.

Zubereitung:
1. Grießler + Mondamin vermischen und sieben. Mit den Teigzuta-

ten verkneten, in Folie gewickelt 1 Std. kalt stellen.
2. Teig nochmals durchkneten, auf der leicht bemehlten Arbeitsflä-

che ca. 0,5 cm dick ausrollen, Plätzchen von ca. 5 cm ausstechen.
3. Auf das gefettete / mit Backpapier belegte Backblech heben. 
4. Nach dem Backen sofort abkühlen lassen. 
5. Für die Füllung Zartbitter-Kuvertüre grob zerschneiden, im Was-

serbad oder bei kleinster Hitze auf der Kochplatte schmelzen,
gut durchrühren. Abkühlen auf Zimmertemperatur. Marzipan
fein raspeln, mit der weichen Butter cremig schlagen. Dann die
flüssige Zartbitter-Kuvertüre unterrühren. 

6. Auf die Hälfte der Plätzchen je einen Klecks Füllung geben und
verstreichen. Mit einem anderen Plätzchen bedecken, leicht an-
drücken, Gut auskühlen

7. Für Garnierung Vollmilch und weiße Kuvertüre getrennt schmel-
zen. Die Plätzchen zur Hälfte in die Vollmilch-Glasur tauchen,
dann mit der weißen bespritzen. Mit einem Stäbchen durch bei-
de Glasuren dekorative Linien ziehen.

Backhitze:
Elektroherd vorgeheizt auf 175°, Umluft 160°, Gas Stufe 2 

Backzeit: ca. 10 Min.

Leckere Haferkekse

Gesundes und
köstliches Gebäck
(djd/pt). Ein köstlicher Duft von
frisch Gebackenem erfüllt im
Advent die Luft. Was wäre
Weihnachten ohne knusprige
Plätzchen?  

Plätzchenbacken ist »in«

In zahlreichen Familien wird der
Brauch des Plätzchenbackens im-
mer noch und sogar wieder ver-
stärkt gepflegt. Traditionelle Fa-
milienrezepte leben so von Ge-
neration zu Generation weiter. 
In vielen dieser Backanleitungen
sind Vollkorn-Haferflocken eine
beliebte und weit verbreitete
Zutat.

Nussiges Aroma durch
Haferflocken

Haferflocken können beim Ba-
cken als leckere Ergänzung, aber

auch als Ersatz für Nüsse ver-
wendet werden, beispielsweise
bei Unverträglichkeiten. Denn
beim Verarbeitungsprozess vom
Haferkorn zur Haferflocke ent-
steht ein nussiges Aroma, so dass
darauf im Gebäck nicht verzich-
tet werden muss. 

Vollwertig und gesund

So bekommen die Weihnachts-
plätzchen einen nussigen Voll-
korncharakter und sind ein wert-
voller Beitrag zur vollwertigen
Ernährung. Denn Hafer enthält
viele lebenswichtige Vitamine,
Mineral- und Ballaststoffe, wo-
bei letztere vor Heißhungerat-
tacken schützen, indem sie
schnell und anhaltend satt ma-
chen. Auf diese Art und Weise
kann man in der Weihnachtszeit
auch noch seine Figur behalten!
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Aktuelles

Unterhaching »Alles Walzer« am 23. Januar

Erfolgreicher Debütantenball geht in das vierte Jahr

Rückenschmerzen – wo es wirklich klemmt

Heilpraktiker Andreas Groß spricht bei der Frauen Union

Am 23. Januar 2010 herrscht in
Unterhaching wieder Opernball-
Athmosphäre. Dann werden
beim Debütantenball in der Ha-
chinga-Halle ca. 20 Paare im Al-
ter zwischen 16 und 25 Jahren
symbolisch in die Gesellschaft
eingeführt. Organisiert wird das
gesellschaftliche Highlight seit
vier Jahren von der umtriebigen
CSU-Gemeinderätin Elisabeth
Deindörfer. »Ich möchte an die
glanzvollen Ballzeiten von Un-
terhaching anknüpfen. Vor vie-
len Jahren gab es den Bürgerball
und den Ball des TSV, das Inte-
resse der Unterhachinger war
riesig. Doch die Tradition ist
dann irgendwann eingeschla-
fen«, erklärt Deindörfer. Die Ha-
chinger Halle wird zum Debü-
tantenball festlich geschmückt
und eine in diesem Jahr neue
Live-Band sorgt für den musika-
lischen Rahmen und zu später
Stunde für die richtige Stim-
mung. Wie in jedem Jahr wer-
den auch noch einige Darbietun-
gen die Ballbesucher erfreuen.
Als Höhepunkt des Abends aber,
werden die Paare stilvoll und
elegant gekleidet in die Halle
einmarschieren. Ganz wie beim

großen Wiener Vorbild: Die Da-
men im weißen Ballkleid und
mit einem silbernen Krönchen
im Haar, die Herren im dunklen
Anzug. Für eine gute Vorberei-
tung und Parkettsicherheit sorgt
im Vorfeld das Ehepaar Rottner

der Tanzsportabteilung des TSV-
Unterhaching. Sie trainieren mit
den Paaren bis zum großen Tag
einmal die Woche den Ein-
marsch, die Fächer-Polonaise
und natürlich als den obligatori-
schen Wiener Walzer, aber auch

Stil und Etikette stehen auf dem
Programm. Wer sich noch eine
der letzen Karten sichern möch-
te,  wendet sich bitte an Elisa-
beth Deindörfer unter Tel.:
089/61440899 (tagsüber) oder
E-Mail elisabeth@deindoerfer de

Der festliche Einzug der Paare ist eines der Highlights beim Debütantenball.

»Da ist wirklich noch keiner
drauf gekommen«, sei der häu-
figste Satz seiner Patienten nach
der ersten Anamnese (Untersu-
chung), erzählt Heilpraktiker
und Wirbelsäulentherapeut An-
dreas Groß am Rande seines
überaus interessanten Vortrags
bei der Frauen Union Unterha-
ching.
Kein Wunder, über 30 Prozent
der Bevölkerung leiden unter
Rückenproblemen. Sie sind ne-
ben den Erkältungskrankheiten
mittlerweile die häufigste Ursa-
che für einen Arztbesuch. Aber
tatsächlich bleiben die Ursachen
trotz medizinischer Behandlun-
gen oft unerkannt.
Die häufigste  Diagnose der Or-
thopädie heißt dann »Abnut-
zung« und die Patienten gera-
ten allzu oft in eine wahre Odys-
see. Von einem Arzt zum nächs-
ten Therapeuten und das selten

mit schmerzlinderndem Ergeb-
nis. 
Besonders ältere Patienten
schleppen ihre Leiden oft jahre-
lang falsch diagnostiziert und
behandelt mit sich herum. Dabei
liegen die wahren Ursachen des
Volksleidens meistens sprich-
wörtlich ganz nah: statische
Fehlstellungen, Organschwä-
chen, Störungen der Darmfunk-
tion und des Stoffwechsels oder
auch Verschlackungen des
Grundgewebes können zu den
vertrackten Kreuzschmerzen
führen. Für Groß sind die Symp-
tome die »Wegweiser«, die den
Behandler zu den Krankheitsur-
sachen führen. Jeder Wirbel
kann einen anderen Schmerz
verursachen, aber durch Mobili-
sierung natürlicher Mechanis-
men kann man geschädigte
korrigieren und schmerzhafte
Strukturen beruhigen, durch Ak-

tivierung der Selbstheilungskräf-
te Regeneration und Neubil-
dung von Geweben erreichen,
erklärt der Fachmann den über
dreißig gebannt lauschenden
Zuhörern im Bella Tandoori. Sein
einfaches Mittel zur Vorsorge

kann jeder anwenden: viel Be-
wegung, gesunde Ernährung
und ausreichend Flüssigkeit hal-
ten den Körper im Allgemeinen
und den Rücken im Besonderen
gesund.
Tanja Probst

Heilpraktiker Andreas Groß erklärte dem interessierten Publikum
die Ursachen von Rückenschmerzen.
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Sudoku leicht Sudoku schwer

Rätseln hält jung

Kreuzworträtsel Gold
ist ein wertvoller Rohstoff –

viel zu schade, um herumzuliegen

Der Goldpreis ist zur Zeit
extrem hoch,

profitieren Sie jetzt!
www.goldankaufstelle-muenchen.de

Ihre Goldankaufstelle in der Tegernseer Landstraße 152
hat die Lösung für Sie.
Trauen Sie sich ruhig,

ob Schmuck, Gold, Alt-
und  Bruchgold, Zahngold
(auch mit Zähnen), Silber,

Silberbesteck, Münzen
oder Uhren, Ihre Goldan-

kaufstelle garantiert Ihnen
eine seriöse, transparente
und diskrete Abwicklung.

Goldankaufstelle München
Tegernseer Landstraße 152, 81539 München
(gegenüber vom ehemaligen AGFA-Gebäude)
Mo. bis Fr. 10 bis 18 Uhr durchgehend geöffnet
Tel. 0 89 / 62 06 06 66 www.goldankaufstelle-muenchen.de
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Zu guter Letzt

Termine 2010
9. Januar Christbaumsammelaktion

der Jungen Union 
11.00 Uhr Gemeindegebiet

4. Februar Jahreshauptversammlung 
19.30 Uhr der Frauen-Union

Ort steht noch nicht fest 

12. Februar Weiberfasching   
19.30 Uhr Pfarrheim St. Birgitta 

24. Februar Agenda-Vollversammlung 
19.30 Uhr KWA Wohnstift
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Notrufnummern
BRK Rettungsleitstelle (0  89) 1 92 22

Feuerwehreinsatzzentrale (0 89) 66 20 23

Frauenhäuser

»Frauen helfen Frauen« (0 89) 64 51 69

»Frauenhilfe München« (0 89) 3 54 83-0

Frauennotruf München (0 89) 76 37 37

Gaswache   (0 89) 15 30-16/-17

Gleichstellungsbeauftragte Unterhaching

Paula B. Kupka (CSU) (0 89) 61 80 11

Waltraud Rensch (SPD) (0 89) 6 11 33 13

Jugendschutzstelle (0 89) 60 77-22/-23

Kinder- und Jugendtelefon (08 00) 1 11 03 33

Krisenintervention (0 89) 7 43 63-1 05

Münchner Insel (0 89) 22 00 41

Notruf Polizei 110

Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Polizeiinspektion 35 (0 89) 61 56 20

Sozialamt Unterhaching (0 89) 6 65 51-3 04/-3 05

Sozialreferenten Unterhaching

Paula B. Kupka (CSU) (0 89) 61 80 11

Inci Ahmad (SPD) (0 89) 6 11 53 61

Störung E.ON Bayern (01 80) 2 19 20 71

Störung Radio und Fernsehen (01 80) 3 23 23 23

Störung Telefonanschlüsse (08 00) 3 30 20 00

Telefonseelsorge

evangelisch  (08 00) 1 11 01 11

katholisch     (08 00) 1 11 02 22

Tierärztlicher Notdienst (0 89) 29 45 28

Weisser Ring (0 89) 61 50 06 90
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Lebensräume gestalten                  Firmengruppe Schrobenhauser 

Wohlfühlen und leben!  

Lebensräume gestalten heißt für uns immer, Ihren Ansprüchen an ein lebenswertes Wohnen in einer lebens-
werten Umgebung so nah wie möglich zu kommen. Nach diesem Grundsatz entwickeln und bauen wir seit vier 
Generationen mit unserer ganzen Erfahrung qualitativ hochwertige Eigentumswohnungen, Reihenhäuser, Doppel-
haushälften und Gewerbebauten im Großraum München. Lust auf mehr Informationen: www.schrobenhauser.de

Firmengruppe Schrobenhauser | Prager Straße 1 | 82008 Unterhaching

Info-Hotline: 089 - 61 59 98 93 | kontakt@schrobenhauser.de

Unterhaching
           auf der 

JETZT Verkaufsstart!

Cubiente 2

NEU: Cubiente2
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